
Die Linke Sachsen
2. Tagung des 17. Landesparteitages 13. April 2024

A. Leitanträge

A.1. Landtagswahlprogramm der Linken Sachsen zur 
Landtagswahl 2024

ÄA.1.69. Änderungsantrag: Kulturförderung

Einreicher*innen: Franz Sodann, Steffen Klötzer

Der Landesparteitag der Linken Sachsen möge beschließen:

Einfügung in Z. 3672:

Grundsätzlich müssen im bestehenden Förderverfahren Kleinstförderungen und 
Gastspielförderung ausgebaut werden und die Antrags- und Abrechnungsverfahren stark 
vereinfacht und digitalisiert werden.
Perspektivisch muss geprüft werden, ob die Einführung institutioneller Förderungen von 
Einrichtungen und Akteuren plus vereinfachte Projektförderungen nicht wirtschaftlicher für alle  
Beteiligten sein kann. Wenn ja, muss dies kommen.

Begründung:

Die gegenwärtige Förderstruktur besteht hauptsächlich aus institutioneller Förderung und 
Projektförderung. Während institutionell Geförderte in ihrer Grundexistenz unterstützt werden, sind 
Kulturschaffende, welche nur auf Projektbasis gefördert werden, in ihrer Existenz meistens prekär. 
Das hat die Corona-Krise deutlich gezeigt.
Die verwaltungstechnischen Aufwendungen für Beantragung und Abrechnung von Fördermittel ist 
mittlerweile so aufwendig geworden, dass teilweise auf die Inanspruchnahme verzichtet wird.
Es muss daher in der Zukunft gemeinsam mit den Kulturschaffenden nach einen System gesucht 
werden, was den modernen Anforderungen an einen einfachen bürokratiearmen Zugang zu 
Förderungen und die Absicherung der Existenz gewährleistet.

Entscheidung des Landesparteitages:


